
Stellenausschreibung des Pädagogischen Landesinstituts 
 

 
 

Im Pädagogischen Landesinstitut Rheinland-Pfalz ist in Abteilung 2 „Schulleitung und 
Schulentwicklung“ ab 1. Juni 2024 die Stelle 

 
der Referatsleiterin/des Referatsleiters (m/w/d) des  

Zentrums für Schulleitung und Personalführung (ZfS) (Referat 2.03) 
(Regierungsschuldirektorin/Regierungsschuldirektor - A15 - 

oder entsprechende Entgeltgruppe) 
 

Kennziffer PL 24-08 

 
zu besetzen.  
 
Das Pädagogische Landesinstitut  
 
bietet als Partner und zentraler Dienstleister Schulen und Lehrkräften in Rheinland-
Pfalz ein umfassendes und vernetztes Angebot an Fort- und Weiterbildung, Medien 
und Materialien, pädagogischer und psychologischer Beratung sowie IT-Diensten.  
Das PL unterstützt und berät Schulen bei der Wahrnehmung ihres Bildungs- und Er-
ziehungsauftrages, bei ihrer pädagogischen Weiterentwicklung, der Schulentwicklung 
sowie bei der Bewältigung aktueller Aufgaben. 
 
Wir bieten 
 

- ein modernes, familienfreundliches und teamorientiertes Arbeitsumfeld mit der 
Möglichkeit zur flexiblen Arbeitszeitgestaltung und mobilem Arbeiten 

- hohe Eigenverantwortung und flache Hierarchie 
- die Möglichkeit eigene Ideen und Ansätze zur Weiterentwicklung des Landes-

instituts und der Unterstützung von Schule gemeinsam voranzubringen 
- Projekt- und Teamorientierung 

 

 
Auftrag des Zentrums für Schulleitung und Personalführung sind insbesondere 
die Konzeption, Durchführung, Evaluation und Weiterentwicklung von Qualifizie-
rungs- und Fortbildungsmaßnahmen für schulische Führungskräfte und Führungs-
nachwuchskräfte. Dies erfolgt in Austausch und Zusammenarbeit mit dem Ministeri-
um für Bildung, der Schulaufsicht, mit Schulleitungen, Hochschulen, Wirtschaftsun-
ternehmen sowie schulischen und außerschulischen Partnereinrichtungen. 

 
Aufgaben der Referatsleitung  
 

- Fachaufsicht der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ZfS 
- Koordination der Arbeit und der Aufgaben der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

des ZfS sowie der schulischen Dozentinnen und Dozenten 
- konzeptionelle Weiterentwicklung der Angebote für Schulleitungen, Führungs-

nachwuchskräfte und andere Führungskräfte im Schulbereich 
- Planung, Vorbereitung, Durchführung und Nachbereitung von Unterstützungs-

maßnahmen und Fortbildungsveranstaltungen für die Zielgruppen des ZfS 



- Kooperation mit Hochschulen und anderen Einrichtungen (z.B. Stiftungen) zur 
Qualifizierung von Führungskräften  

- enge und regelmäßige Zusammenarbeit und Kooperation instituts- und abtei-
lungsübergreifend  

 
 
Ihr Profil 
 

- Lehrbefähigung und/oder abgeschlossenes vergleichbares wissenschaftliches 
Studium 

- fundierte Kenntnisse über Schulentwicklung, Schulleitung und Führungshan-
deln  

- Kenntnisse der aktuellen bildungspolitischen und didaktisch-methodischen 
Entwicklungen und deren Umsetzung im Unterstützungssystem für Schulen 
und schulische Führungskräfte 

- intensive Kenntnisse der Arbeitsfelder Schule und Schulleitung, mehrjährige 
Erfahrung in der Führung von Mitarbeitern 

- Erfahrung in der Fort- und Weiterbildung von Führungskräften 
- Erfahrung in der Beratung und Unterstützung von Organisationen und deren 

Führungskräften 
- überdurchschnittliche Leistungsbereitschaft und Belastbarkeit 
- ausgeprägte strategische und soziale Kompetenzen 
- innovative und agile Haltungen und Arbeitsweisen  

 
Erfahrungen in der Leitung einer Schule sind wünschenswert. 
 
Dienstort ist Bad Kreuznach. 
 
Die Stelle ist im Stellenplan nach Besoldungsgruppe A 15 ausgewiesen. Die tatsäch-
liche Besoldung bzw. Eingruppierung richtet sich nach den beamten- bzw. tarifrecht-
lichen Bestimmungen.  
 
Die Aufgabenerfüllung erfordert die Bereitschaft zur Wahrnehmung von Dienstreisen 
auch mit dem PKW. Ein gültiger PKW-Führerschein der Klasse B (früher 3) und die 
Bereitschaft, auch das privateigene Fahrzeug für Dienstfahrten zu nutzen, sind wün-
schenswert. 
 
Das Land Rheinland-Pfalz beschäftigt viele Menschen in sehr unterschiedlichen Tä-
tigkeitsfeldern und mit ganz verschiedenen Qualifikationen. Wir fördern aktiv die 
Gleichbehandlung aller Menschen und wünschen uns daher ausdrücklich Bewerbun-
gen aus allen Altersgruppen, unabhängig von der ethnischen Herkunft, dem Ge-
schlecht, der Religion oder Weltanschauung, einer Behinderung oder der sexuellen 
Identität. Erfahrungen, Kenntnisse und Fertigkeiten, die durch Familienarbeit oder 
ehrenamtliche Tätigkeit erworben wurden, werden bei der Beurteilung der Qualifikati-
on im Rahmen des § 8 Abs. 1 des Landesgleichstellungsgesetzes berücksichtigt. 
 
Im Rahmen des Landesgleichstellungsgesetzes wird die Erhöhung des Frauenanteils 
angestrebt. Bewerbungen von Frauen sind deshalb besonders interessant. 
Schwerbehinderte Menschen werden bei entsprechender Eignung bevorzugt berück-
sichtigt. 
 



Bewerbungen sind unter Angabe der Kennziffer auf dem Postweg unter Beachtung 
des Dienstweges und vorab per E-Mail an Stellenangebot@pl.rlp.de bis zum 22. 
März 2024 an  
 

Pädagogisches Landesinstitut Rheinland-Pfalz (PL) 
Direktorat 

Butenschönstraße 2 
67346 Speyer 

 
zu richten.  
 
Liegt keine dienstliche Beurteilung aus den letzten zwei Jahren vor, so wird bei Be-
darf eine Beurteilung angefordert. Bei Bewerbung wird gleichzeitig das Einverständ-
nis zur Anforderung und Einsichtnahme in die Personalakte gegeben. 
 
Für Rückfragen stehen Ihnen inhaltlich Frau Dr. Birgit Pikowsky (Tel.: 06232/659-
218, E-Mail: birgit.pikowsky@pl.rlp.de) und für organisatorische und personalrechtli-
che Fragen Frau Katharina Vogel (Tel.: 06232/659-136, E-Mail: kathari-
na.vogel@pl.rlp.de ) zur Verfügung. 
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